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12 Patientensicherheit

Die wichtigste Ressource für die Sicherheit 
von Patienten im Krankenhaus sind die 
Fachkräfte. Sie sind es, die mögliche Risiken 
erkennen und ansprechen können. Aller-
dings wird dieser Austausch auch heute 
noch oft durch starke Autoritätsgradienten 
beeinträchtigt. 

28 Depression 

Gerade Patienten mit Kopf-Hals-Tumoren 
haben ein hohes Risiko für eine Depression 
nach der Tumordiagnose. Wie eine Studie 
nun zeigte, wirkt sich diese nicht nur auf 
die Lebensqualität  negativ aus, sondern 
scheinbar auch auf die Prognose.

Titel

Lichtmikroskopische 
Aufnahme von 
 Blutzellen aus dem 
Knochenmark mit 
 einer akuten lympha-
tischen Leukämie 
(ALL). Einen Beitrag zu 
diesem Krankheitsbild 
finden Sie auf S. 20. 
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springermedizin.de auf Twitter

Das Zwitschern wird immer lauter: Werden 
Sie zum „Follower“ und „lauschen“ Sie 
 unseren Springer-Medizin-Tweets auf 
www.twitter.com – oder mit der Twitter-
App auf Ihrem Smartphone.

springermedizin.de 
auf Twitter 

www.twitter.com/springermedizin
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Mehr als 1.500 Vorträge in 20 Sälen über 
vier Tage – das war der Deutsche Krebs-
kongress 2016 in Zahlen. Inhaltlich gab es 
Neues  unter anderem zur Biologie von 
Hirnmetastasen, zur Checkpointblockade 
beim Nierenzellkarzinom und zur Liquid 
 Biopsy.

48 Delir in der Palliativmedizin

Vermutlich ist das Delir die wichtigste 
mentale Störung am Lebensende. Es ist 
meist multifaktoriell bedingt. Vor der 
 Therapie müssen Belastungen durch die 
Ursachensuche abgewogen werden 
 gegen die Wahrscheinlichkeit einer 
 erfolgreichen Behandlung.
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Bitte vormerken!

MASCC/ISOO Annual Meeting 2016

Die 25. Jahrestagung der Multinational Association of Supportive Care in Cancer (MASCC) 
und der International Society of Oral Oncology (ISOO) findet vom 23. bis 25. Juni 2016 in 
 Adelaide, Australien, statt. 

Weitere Informationen finden Sie unter:  
http://mascc2016.kenes.com/
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